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II .Benaugasse14
1 .Jahrgang No46
Wien ,Mantag ,am2 .April1900
ErsteösterreichischeSparkasse.Beider

erstenösterreichischenSparkassewurdeim
MonateMärzl .J .von36 .437Parteien
793600Kronen3Hellereingelegtundan¬
21590Parteien8700.148Kronen14Heller
rückgezahlt.DerStanddesInteressenEin¬
lags-CapitalesbetrugmitEndev .M.
437 ,56571531Halle .BeiderPfand¬
befanstaltwurdenHypothekardarlehen
imBetragevon466 .600Kronezugezählt
undeinBetragvon1514Kronen4Heller
eingezählt .AmSchlussedesvorigenMona¬
les betrugendiesämmtlichaushaltenden
Darlehen ,48136861Heller ,der
Tilgungs-undEinlösungsfonds45 .831Kronen
39Heller ,die PfandbriefeimUmlaufe
30jährig37000Kronen,32jährig27000
Kronen ,60jährig 7 ,463 .200Kronen.
BeiderEssenundVorschrif-AbtheilunganWechselnwurdenimabgelaufenenMonateer¬
compliert14,279 .887Kronen61Heller
eincassiert12 ,283381Kronen.Beider
HypothekenLiquidaturdererstenösterrei¬
chischenSparkassewurdenimMärz1873
Kronenzugezähltund432 .220Kronen
58Hellerrückgezahlt.AmSchlussedesMo¬
natesbetragendiesämmtlichaushaltenden
Darlehen278 ,540905Kronen33heller .

Mandatniederlegung
G.Dr .GruberhatheutenachstehendesSchrei¬

benan denBürgermeisterDr .Lueger
gerichtet :EuerHochwohlgeborenbeehreich
michhiedurchbekanntzu geben ,daßdie
gesetzmäßigeWirksamkeitdesGemeinde¬
rathesimSinnedesin Kraftgetretenen
neuenWienerGemeindeNatutisbei
dermaligenVerhältnissennachmeiner
Überzeugungnichtmehrmöglichistund
daßich demnachnichtin derLagebin ,
das vondenWählerndes II .Wahr¬

gensimIII .WienerGemeindebezirke
wir übertragene Gemeinder¬
N .Landatweiterauszuüben.Daher
lege ich das Mandatzurückund
bis hievon Kenntnis zunehmen .
MitvorzüglicherHochachtungerge¬
bevor Dr .Mich .Gruber

InternationalerFeuerwehrCongresin
Paris diesemKongreß ,welcher
AnlaßderWeltausstellungabgehabtin
wird ,ist dieTheilnahmeseitensde
österreichischenungarischenFeur¬
wehrengesichert .AuchdieReichs¬
verbandvorstehungderösterreich¬
schen Lösche ,wird aufdemsel¬
benvertretensein .Vorläufigist
folgendesProgrammausgegeben¬
Samstag,11 .August,2UhrNachmittags
GeneralversammlungundII .Forde¬
rationsfest ,Sonntag ,12 .August.
InternationalerFeuerwehrCongreß,
Montag ,3 .AugustundDienstag
14 .AugustWeltkampf,Mittwoch,
15 .AugustAusflugnachVersailles,
Donnerstag,16 .August .Besichtigung
der GerätheundderMannschaft

der sowie der frem¬
denFeuerwehren,Freitag ,17Au¬
gust Weltkampf ,Samstag18 .Au¬
gust .InternationalerWeltkampf
derjenigenFeuerwehren ,welche

den Ehrenpreis ihrer Gruppe
erwegenhaben ;Sonntag ,19 .
August ,8 UhrRettungsmanover
bei Hochwasser,2 Uhrverangriff
undStellungsmanoverderPariser
Feuerwehr ,3 UhrVertheilungder
Preise .AuchdieDeutschen,holländi¬
schen ,belgischenundschweizerischen
Löscorps werden bei demBe¬
grosse vertretensin .
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ManneNachhauseCorrespondenz
VerantenRedenund tigt .Senange¬
zurSchnesänderung .Bezirksvorsteher
SpitalerhatanBürgermeisterDr .Le¬
nachstehendesSchreibengerichtet.Bei
denmorgenSchneemesser,welchege¬
genwärtigdieStraßenWiensbedecken,
undbeidemvoraussichtlichplötzlich
zu erwartendenThäter ist es
nothwendig,die RentaleundCana¬
ablaufefreizuhalten .EuerHochwohl¬
geborenhabenbereitsandieBezirks¬
vorstehereinediesbezüglicheWeisung
ergehenlassen .BeidemeinenSche¬
fall sindjedochdieBezirksvorstehernicht

umstande ,auchmit demAufgebote
allerihnenzugebotestehendenUr¬
beitskräfftendienothwendigenVor¬
kehrungenzutreffen,wennnichtdie
Hausbesitzerihre Hausbesorgerzur
Mithilfeveranlassen .Wiederholt
kommtesvor ,daßdiebereitsdurch
die Gemeindearbeitergereinigten
RiensaleundCanalablaufevon
denHausbesorgendurchdenvon
ihren rotiren entferntenSchnee¬
wiederverlegtwerden.Ichersuche
EuerHochwohlgeborendurcheinen
Aufruf in denTagespournalen
dieHausbesitzerzuersuchen,ihre
HausbesorgerzurMithilfebeiden
Freilegen der RealeundCanal¬
ablaufe anhalten zuwollen .
m .Dr .Zugerhat verfügtdas
heuteseitens des Magistratusein

diesbezüglicherAufruferlassenwird.
ErlegungamNachhausezube¬

sondersfeierlicherWeisefandgestern,Sontag
nachmittags5UhrimSitzungssaaldes
GemeinderathesderersteBürgerenleistung
nachdemneuenerstanderwerten
Naturstatt derneueBürgeristder
achtzigjährigeRedemptoristenpaterFranz
Tendlerder 42Jahre langalsorger
undKatechetimNachWaisenhausist
unddemderGemeinderatüberAn¬

tragdesG.D.Hertzbergeinstimmig
dasKayserinangereihtverliesenhatte.derEinewohnenbeiHoffungepfarre
Bischofu .Mayer,SchoenalHauswirth,
HrDrSchindler ,Prof .Skoda
DomherrGrafzurLippeEhrenann¬ausSchultesDirectordesPagmannes
Dr .Bergmann,derProvincialderRe¬
emptorischenCongregation.Johann
ScheinbachermitRectorGeorgFreund
undanderenMitgliederndieserCon¬
gregation,dieJesuitenpatresAbelund

len ,Capaziergardiandieheranschaftmit
MitgliederndesOrdens,zahlreiche
Schulbruder,PfarrerLande,Baron
Willingkost-Schell,KaiserlicherRath

a directo¬
VorsitzenderStellvertreterimBezirks¬
hulrathDirectorGugler ,Dr .Her¬
degenAbgeordnetenDr .Weiskirchner
KirchendirectorStaurar ,hau¬
meisterSchmalzhofer,Genossen¬
schaftsvorsteherFenzl ,dieGemeinde¬
rätheDr .Kleberg ,Weniger ,Pro¬
boda ,Schuh ,Dr .Porrer ,Braunen,
Fiedler ,derandesPräsidialaus Magistrats Se¬
Appel ,Magistratsvom
weiser ,Kanzleidirector,Meyer,Ver¬
VaterderkatholischenStudenten¬
verbindungen ,vertreterder
katholischenJünglingsvereine
Leopoldat ,wieder ,Mariahilf
ergrund und Nimmerungmit
ihrenFahnen ,derGefangverein¬

reizenden ,zahlreicheVertreter
des Herrn etc .pto

alsnach5UhrFranzWendlerin
BegleitungdesDirectorsdesKais.Waisen¬
HausesEhrwirdenRochesEhre
hauserschien,wurdeervonrauschendem
Beifallbegrüßt.Kurzdaraufbetratbür¬
germeistervonBürgerunternichtenden

wollendemBeifallderVersammlung
imBegleitungderbeidenVerbürger¬
meisterStrobachundDr .Neumayerden

Saal

NacheinerkurzenBegehungdurchdenwährendaufdieBürgerinBauffund
BürgermeistereröffnetedersorderMeinBogenbeerdigtwerden.Dasseinichtnach¬senknaben ,daer mitdemvolun¬nig ,dennjederBürgerwerdezursichbe¬vollenVortragvonRectoresEreseinigt,wieerderWürdederheiligendaraufsiellBürgermeisterDr .Bürgerdiehandlungentspreche ,in sachendergerade.ErgiengvonderBestimmungdesaberhabedenGemeinderateinstimmigneuenVatteraus ,esseieinefügungdasCapfereBürgerichttverliesenund
nichtdendortvorgeschribenenBürgern,alsdahabederBürgermeisteresdemJahr¬ersteneinkatholischenPriesterzuleistendenschuldigzuseingeglaubt ,einehabe.Abereskönnejederkatholischesolcheherrnzuveranstalten,nichtseines
GleichterdiesenEidruhigablegen,dennwegen,esmanihmvielleichtliebes,esistPflichtdeskatholischenPriesters wenndieEiereinfachwäre ,sondernalleBürgerpflichtennachVorschriftdes wegenseinervielenFreundeundVer¬Gemeindestatutesgewissenhaftzuerfüllen, dieauchGelegenheithabenwollen,festzuhalten,anseinemVaterlanderreich dieserFeieranwesendzuseinderundda sie es vonselbstgegebenBürgermeisterwürdigtesodannmitdaßderCharakterderStadtWie¬bereitenWortendievielfachenVerdiensteals ReichshauptundResidenzstadtWinteru .ersuchteihndann ,daEraufrechterhaltenwerde .Einka¬ als JungstervonBürgerWiens ,seintholischerPriesterkönneauchher¬ händeabzulegen,woraufMagistratunterren ,daßer dendeutschenCharak¬AppeldieEidesformelverliebt.ter der Stadt Wienjederzeit NacherfolgtenEidesablegunger¬aufrechtzuerhaltenbestrebtsein griff dannderneueBürgerselbstwird ,dennes sei eineLüge ,daß dasWort ,umin einfacherundjemalsdiekatholischeKircheoder herzlichsterWeiseseinenDank¬die katholischenPriesterder auszusprechen .In seinerRededeutschenNationgewesen,einenichtssagte er unter andern wirwürdigeEntstellung ,die jaeigent¬ alle sindtief ergriffenvondemsichdaraufhinausgeht,daßmanganzbesonderenGeistedesGlau¬die freuenBewohnerOsterreichs bis dender hochgefeierteBe¬nichtbloßer beseßen ,willvom der Stadt Wienan denTagliegtGlauben,sondernauchvomVerlan¬undwirwollendemdreieinigenUndgeradedeswegenkannein gett dankenfür die Gnade ,daßkatholischerWieserauchruhig er unseinensolchenBürgermeisterbeschwören ,daßer dendeutschen gegebenhat ,er mögeihnauchCharakter der Stadt Wieneiner langeerhaltenstürmischerBeifall .bewahrenwill .Undes darfauch dergreifePriesterschloßmitei¬nichtvergessenwerden ,dasWien nemdreifachen hoch aufdenmitHilfedesPapstesbefreivor¬ Bürgermeister .AlsnächsterdenistausgroßerNochdieRednersprachEhrwürdendirectorjeder Wienerundjederlautsche cariussuus ,unddankte ,nachdemernicht würdiges zu sein ,wenntreffenderWeisedesnimmermeiden.ergehenwolle ,welcheHilfederPa¬ wirken .Denlers gedacht ,deminschwerenZeitenderStadtgeleistethat. BürgermeisternamensdesKaiser¬EinigeBlätterhabenfürmerkwürdigge¬ lichenWaisenhausesunddessenhalten ,daßfür dieBeeidigungdes LehrkörperfürdieAuszeichnungten keinveranstaltetwerde
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undschloßmiteinemSegungswünsche
für Wien¬
NamensdeskatholischenJünglingsvereines,
dessenGründerundeifrigerfördererseit
40Jahrenv .Seidlerist ,sprachdessenObmann
Pollat Redemptoristen
ScheenbacherschilderteinlaumigerRe¬
wieheutesowohlderBürgermeisterals
auchWaisenhausundJünglingsverein¬
denHändlerfür sichin Anspruchneh¬
menwolle .AberauchdieCongregation
habeeinRechtdaraus,daerseifast
60Jahreihrangehöre.Redendankte
namensder Congregation .Nachihm
sprachRectorGeorgFreudu .dankte
namensder allen desJüng¬

er anlingsvereines ,ich
Land .das auf den Tagvor¬

ters VaterdenBürgerninWin¬
geleistethabe.NachdemdieseRedenver¬
kungen ,wegderSängerchordrei¬
gehenden Abts AveMaria
stimmungsvollvor ,woraufdieWei¬
senknabenein lied ,fürunsern
Kaiser beten wir hangen .
zumSchlussedanktegn .Dn.
Bürger den Erschienenenfür
ihre Theilnahmeundsprachden
Wunschaus ,es mögederGeist
des Friedens ,der heuteüberdieses
fest gewaltet ,auchsichergießen
über den ernsten Berathungen
die in diesem Saalestattfinden .
Mit einem von der Versammlung
begeistert aufgenommenenHoch¬
auf Papst undKaiser schloßder
Bürgermeisterdie schöneund
erhebendeFeier¬
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